
Fährt man auf der B 36 Zwettl – Vitis, so 
kommt man durch eine kleine Ortschaft 
mit rund 50 Einwohnern namens Mayer-

höfen. Fast unscheinbar ist sie den wenigsten ein 
Begriff, dabei hat Mayerhöfen doch so einiges an 
Sehenswürdigkeiten zu bieten. 
In der Ortsmitte befindet sich eine Kapelle, 
erbaut um 1856, die von der Dorfgemeinschaft 
laufend renoviert und gewartet wird.

Auf einer Anhöhe befindet sich das „Kaisermar-
terl“, das 1892 aus Anlass eines Kaisermanövers 
errichtet wurde. Beim großen Kaisermanöver im 
September 1891, an dem 4000 Soldaten mit 
Pferden teilnahmen, beobachteten der österreichi-
sche Kaiser Franz Josef I., der deutsche Kaiser 
Wilhelm II. und der Kronprinz von Sachsen von 
dieser Stelle die Gefechtsübung. Bis heute wird 
das Marterl von den Eigentümern des Hauses 
Mayerhöfen 11, Familie Zlabinger, regelmäßig 
saniert und gepflegt.

1992 wurde der Brauch des Maibaumaufstellens 
wieder eingeführt, eine der vielen Gelegenheiten, 
bei der die Dorfgemeinschaft zusammenhilft, um 
Kränze zu flechten, den Baum zu schmücken und 
aufzustellen, ein kleines Fest zu veranstalten und 
nicht zuletzt die ganze Nacht beim Lagerfeuer 
den Baum zu bewachen.
Es ist bereits Tradition, dass dabei um Mitter-
nacht in einer großen Pfanne über dem Lager-

Dorfgemeinschaft Mayerhöfen

Hier lässt es sich leben!

Ortsansicht, 2004

[ 52 ]

feuer eine Eierspeis aus etwa 100 Eiern bereitet 
wird, die dann alle Anwesenden gemeinsam ver-
speisen.

Im Sommer 2003 war in Mayerhöfen ein „Trainings-
lager“ für die Holzer aufgebaut, die sich hier wochen-
lang auf die Dorfspiele vorbereiteten. Bei einem 
„Holzerfest“, maßgeblich geleitet von Johann Eich-
inger, wurden die Holzerbewerbe in Mayerhöfen  
vor großem Publikum noch einmal ausgetragen.

Derzeit wird das ehemalige Kühlhaus (erbaut im 
Jahr 1957), welches schon längere Zeit als 

Gemeinschaftshaus genützt wird, saniert und neu 
gestaltet. Auch das ist ein Gemeinschaftsprojekt 
der Dorfgemeinschaft, ohne die solche Projekte 
nicht zu verwirklichen wären.

Mayerhöfen hat jedoch nicht nur Aktivitäten zu 
bieten. Nur wenige Gehminuten vom Ort ent-
fernt findet man schöne Plätze zur Erholung und 
Entspannung. Eingebettet in einen idyllischen 
Wald mit Bächen und Felsen liegt der malerische 
Danielteich, der in keiner Jahreszeit an Romantik 
verliert. Alles in allem ist Mayerhöfen also ein 
Ort, in dem es sich gut leben lässt.
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Naturerlebnis in und um Mayerhöfen

Maibaumaufstellen

Holzerfest, 2003

Aus dem Kühlhaus wird ein Gemeinschaftshaus, 2003

Kaisermarterl

Mir gefällt der Zusammenhalt 
in der Dorfgemeinschaft. 
Auf die Leute ist Verlass.
Silvia Wally, Mayerhöfen

Aufschrift auf dem Kaisermarterl:
„Zur dankbaren Erinnerung an den 
allgnädigsten, anwesenden, seiner 
kaiserlichen und königlichen, 
apostolischen Majestät Franz 
Josef I. am 5. September 1891. 
Erbaut von den treu ergebenen 
Untertanen Vinzenz und Maria 
Hofbauer, Wirtschaftsbesitzer 
Mayerhöfen 11“


